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Nahtlose und flexible Abdichtung einer 
Kelleraußenwand mit SCHWARZER BLOCKER 
SCHUTZFOLIE.

Produktleistung
I Lösemittelfreier Bitumen-Kautschuk-Anstrich. 
I Schafft nahtlose und flexible Abdichtungen. 
I Bleibt flexibel auch bei großen Temperaturschwankungen zwischen -20 °C und +100 °C. 
I Wasserdicht.
I Mit Rissüberbrückung bis 0,7 mm.

Praxistipp: Auch geeignet als Unterbodenschutz von Wohnwagen und Anhängern.

Die flexible Streichabdichtung gegen Bodenfeuch-
tigkeit. Wird beim Trocknen zu einer hochelastischen,
wasserdichten Folie. Reißdehnung von 300 %.

Anwendungen
1.	 Zum Abdichten von Kelleraußenwänden und Fundamenten, 

besonders im rissgefährdeten Bereich, gegen Bodenfeuchtigkeit.
2.	 Zum Abdichten von Fundamentplatten, Balkonen und Terrassen vor 

dem Aufbringen von Estrichen.
3.	 Als Schutz- und Erhaltungsanstrich für intakte Bitumendach-,  

Bitumenschweiß-, Polymerbitumenschweißbahnen.
4.	 Zum Korrosionsschutz von Metallen beim Montieren mit Montage-

mörteln, z. B. LUGATO 5 MINUTEN MÖRTEL.

Außen.

SCHWARZER BLOCKER SCHUTZFOLIE
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Verarbeitung

Weitere Verarbeitungshinweise: 
Allgemein gilt: SCHUTZFOLIE 2–3-mal unverdünnt mit Pinsel, Rolle oder Quast auftragen, so dass sich eine Schichtdicke des  
getrockneten Films von 0,7–1 mm ergibt. Jeden Auftrag durchtrocknen lassen. Arbeitsgerät sofort mit Wasser reinigen. Ange-
trocknetes Material mit Terpentinersatz entfernen. 
Anwendung 1: Anstrich durch Filtermatten oder Drainageplatten gegen mechanische Beschädigung schützen. Danach Sand 
oder Kies anschütten. Keine bindigen Böden (Lehm, Humus) verwenden. 
Anwendung 2: Abdichtung an aufgehenden Wänden hochführen. Über Bewegungsfugen DICHTUNGSBAND einsetzen. Anstrich 
nach dem Trocknen mit zwei Lagen Polyethylenfolie als Gleitschicht abdecken. Danach Estrich aufbringen.
Anwendung 3: in die letzte frische Schicht Quarzsand oder Splitt als UV-Schutz einstreuen.

Abdichten einer  
Porenbeton-Kellerwand:
SCHWARZER BLOCKER
SCHUTZFOLIE unverdünnt
mit Quast auftragen.1

Beim Streichen Hohlkehle
und Fundament nicht 
vergessen. Hohlkehle mit  
R & R-HOCHLEISTUNGS-
MÖRTEL ausbilden.2

Nach Trocknung zweiten
Auftrag aufrollen.
2 Tage trocknen lassen.

Abdichten eines Balkons:
SCHUTZFOLIE aufstreichen
vor dem Einbringen eines
Estrichs. In den Eckfugen
LUGATO DICHTUNGSBAND
nicht vergessen.43

Untergründe und Vorbereitung
Geeignet Beton, Zementputz, Porenbeton, bündig verfugtes Mauerwerk, Aluminium, 

Stahl, Zink, Bitumendach-, Bitumenschweiß-, Polymerbitumenschweißbahnen, 
festhaftende Bitumenanstriche, KG-Rohre.

Beschaffenheit tragfähig, sauber, trocken.

Vorbereitung Ausbrüche in Beton oder Putz, schadhafte Mauerwerksfugen mit R & R-HOCHLEIS- 
TUNGSMÖRTEL ausbessern. Metalle entfetten und entrosten. Bei Anwendungen auf 
dem Dach lose Teile, z. B. Sand, Splitt, Bewuchs, entfernen (abfegen).

Produktdaten
Verarbeitungstemperatur 5–30 °C.

Verbrauch 500–750 ml/m2/Anstich.

Ergiebigkeit
(jeweils zwei Anstriche)

6,7–10 m2 (10 l); 1,7- 2,5 m2 (2,5 l).

Trockenzeit je nach Umweltbedingungen 24–48 Stunden je Anstrich.

Belastbarkeit frühestens nach 2 Tagen.

Dehnfähigkeit des getrockneten Films 300 %.
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Bitte beachten
I Kaltes und feuchtes Wetter verzögern das Trocknen.  
I Wichtig für die Anwendung außen: der Untergrund muss trocken sein. 
I Nicht bei drohendem Regen verarbeiten.  
I Mindestneigung von Dachflächen: 3 %. 
I Für die Innenbeschichtung von Wasserbehältern oder Abdichtungen im Spritzwasserbereich TROCKN’ER KELLER DICHTUNGS- 
  SCHLÄMME oder UNIVERSAL-ABDICHTUNG verwenden.  
I Im Spritzwasserbereich nach Trocknung überlappend mit SCHWARZER BLOCKER SCHUTZFOLIE beschichten.

Arbeitssicherheit: nicht kennzeichnungspflichtig nach GHS.
Sicherheitsdatenblatt bei Bedarf anfordern oder im Internet unter www.lugato.de herunterladen.

Entsorgung: Restinhalte erhärten lassen und als Hausmüll oder Baustellenabfall entsorgen. Verpackung restentleert recyceln.

Produktdaten (Fortsetzung)
Inhaltsstoffe Bitumenemulsion, Synthese-Latex, Füllstoffe, Verdickungsmittel, Entschäumer, 

Konser-vierungsmittel (Enthält 1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on. Kann allergische 
Reaktionen hervorrufen.).

Produkteigenschaften Enthält keine zugesetzten Lösemittel.

Packungsgrößen 10 l und 2,5 l.

Lagerfähigkeit originalverpackt mind. verwendbar bis: s. Etikett. Frostfrei lagern. Alle Zeitangaben 
bezogen auf 15–20 °C und 65 % rel. Feuchte.

Die Angaben in diesem Merkblatt stellen unseren derzeitigen Kenntnis- und Erfahrungsstand dar. Da wir keinen Einfluss auf die objektspezifischen Gege-
benheiten und die korrekte Ausführung der Arbeiten haben, können wir lediglich die Gewähr für die einwandfreie Qualität unserer Produkte übernehmen.  
Deshalb ist die Eignung des Produktes im Zweifelsfall durch ausreichende Eigenversuche zu überprüfen. Eine unmittelbare rechtliche Haftung kann 
weder allein aus den Hinweisen dieses Merkblattes noch aus einer mündlichen Beratung abgeleitet werden. 
Mit Erscheinen dieses Technischen Merkblattes sind die vorausgegangenen Ausgaben ungültig. Änderungen der technischen Daten vorbehalten.

Was Sie nicht können, können Sie fragen!
Einfach anrufen. Sie erreichen die LUGATO Experten unter: (040) 6 94 07-222.

Responsible Care (RC) ist eine Initiative der chemischen Industrie, die einen verantwortungsvollen Umgang mit Produkten, 
Prozessen und Ressourcen zum Ziel hat. Dieser Anspruch wird im Rahmen einer weltweiten Brancheninitiative verfolgt. In zahl-
reichen Ländern führen Chemieverbände dazu nationale Responsible-Care-Programme durch. An der internationalen Initiative 
beteiligen sich tausende Unternehmen mit einer großen Zahl an Beschäftigten. Ziel der Initiative ist ein freiwilliges Engagement 
der teilnehmenden Unternehmen, unter anderem durch Maßnahmen in den Bereichen Produktverantwortung, Arbeitssicherheit, 
Gesundheitsschutz und Umweltmanagement. Diese Maßnahmen erfolgen auf Grundlage definierter Programme und Branchen-
standards. LUGATO ist Mitglied im Verband der deutschen chemischen Industrie und beteiligt sich an der Responsible-Care-
Initiative gemäß den dort festgelegten Anforderungen und Programmen.


